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Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016

Die Bundespräsidentin/der Bundespräsident wird von den Wahlbe-
rechtigten gemäß den Wahlgrundsätzen gewählt. Die Amtsdauer 
der Bundespräsidentin/des Bundespräsidenten beträgt sechs Jahre. 
Eine Wiederwahl für die unmittelbar folgende Funktionsperiode ist 
nur einmal zulässig. 

Um zur Bundespräsidentin/zum Bundespräsidenten gewählt zu werden, ist eine absolute 
Mehrheit, d.h. mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, notwendig. Wenn keine Kandida-
tin/kein Kandidat eine solche Mehrheit erreicht, findet vier Wochen nach dem ersten Wahl-
gang eine Stichwahl statt, bei der nur noch die beiden stimmenstärksten Kandidatinnen/
Kandidaten antreten.
Der Termin für eine allfällige Stichwahl im Zuge der Bundespräsidentenwahl 2016 ist Sonn-
tag, der 22. Mai 2016.

Nur wer aktiv von seinem Wahlrecht gebrauch macht überlässt  
die Zukunft Österreichs nicht dem Zufall. 

Einige allgemeine Informationen: 

Das Wählerverzeichnis liegt in der Zeit von: 

15. bis 24. März 2016 täglich von 8:00 - 12:00 Uhr
(ausgenommen Sonntag, 20. März 2016) 

Dienstag zusätzlich von 13:00 - 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf. 

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die am Stichtag (23.2.2016) in der Wähle-
revidenz der Gemeinde geführt werden und spätestens mit Ablauf des Tages der Wahl 
(24.4.2016) das 16. Lebensjahr vollendet haben.

Die amtlichen Wahlinformationen mit Angabe des Wahllokales und der Wahlzeit werden 
rechtzeitig per Post an alle Wahlberechtigten zugestellt.

Die jeweiligen Wahlsprengel sind gleich wie bei allen anderen Wahlen.

Wahlberechtigte Personen, welche sich voraussichtlich am Wahltag nicht im Heimatort 
aufhalten, bzw. Personen welche infolge mangelnder Geh- und Transportfähigkeit nicht 
ins Wahllokal kommen, können eine Wahlkarte beantragen.

Anträge auf Ausstellung von Wahlkarten können ab sofort schriftlich bis spätestens  
Mittwoch, 20. April 2016 und mündlich bis spätestens Freitag, 22. April 2016 am Gemein-
deamt gestellt werden. 

Nähere Informationen und ein Antragsformular für die Ausstellung einer Wahlkarte können 
Sie in unserer nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung entnehmen. 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!

Liebe Jugend!

Bürgermeister 
Johann Bachinger

Hundesteuer 2016
Wer bis dato die 
Hundesteuer für 
das Jahr 2016 noch 
nicht bezahlt hat - 
BITTE dies bis spätestens 

15. März 2016 
am Gemeindeamt erledigen. 

Neue Telefonnummer 

Folgende Personen haben ab 
sofort eine neue Telefonnum-
mer: 

Frau Pleichl Astrid, 
Frieden 3/1/2, 
Tel.Nr.: 0677 616 122 63.

Familie Lampersberger 
Theresia und Josef, 
Biesenberg 2, 
Tel.Nr.: 0680 126 65 50.

Frau Czapek Sabine, 
Richard Krebs-Weg 8, 
Tel.Nr.: 0680 327 97 98. 

Frau Renate Oberleitner, 
Christophorusstraße 16, 
Tel. Nr.: 0650 249 24 34. 

Führungswechsel beim  
Männergesangsverein  

Wallsee-Sindelburg
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 24. Februar 2016 hat Obmann 
Josef Salbrechter nach fast 37 Jahren sein Amt in jüngere Hände übergeben.
Als neuer Obmann ist Gerhard Hochstöger von den Mitgliedern einstimmig 
gewählt worden. In den letzten 4 Jahrzehnten organisierte Josef Salbrechter 
mehr als 100 Konzerte und Veranstaltungen.
Zu den Highlights zählten sicherlich die Konzerte mit dem Grenzlandchor  
Arnoldstein, dem Symphonieorchester Stockerau, den Florianer Sängerkna-
ben, dem Bachl Chor aus Linz und viele mehr.

„Selbstverständlich werden wir an bestehenden Traditionen fest halten, aber 
auch für neue Ideen aufgeschlossen sein“, so der neue Obmann Gerhard 
Hochstöger.
Der Gemeindevorstand bedankt sich bei Josef Salbrechter für seine langjäh-
rige Tätigkeit als Obmann des MGV und wünscht seinen Nachfolger Gerhard 
Hochstöger alles Gute und viel Erfolg für die Neue Aufgabe.

Der nächste Programmpunkt steht schon fest:
Am Samstag, 7. Mai 2016 findet das Chorkonzert des MGV Wallsee-Sin-
delburg in der Donauhalle in Wallsee statt. Als Gäste dürfen wir heuer den  
gemischten Chor „Querfödein“ aus St. Johann Engstetten begrüßen.

		  Auf Ihren Besuch freut sich der MGV Wallsee-Sindelburg! 
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Sammlung des  
Landesverbandes NÖ 

Sammlung des Landesver-
bandes NÖ der Gehörlosen-
vereine 

von 1. Februar – 30. April 2016

Laut Schreiben der BH Amstetten wird folgende Infor-
mation bekannt gegeben: Das Amt der NÖ Landesre-
gierung bewilligte dem Landesverband NÖ der Gehör-
losenvereine, in der Zeit vom 1. Februar bis 30. April 
2016 in Niederösterreich eine öffentliche Sammlung 
von Geldspenden durchzuführen. Die Personen haben 
einen Ausweis und eine Genehmigung vom Land NÖ 
mit. 
Diese Sammlung steht in keinem Zusammenhang 

mit unserer Lebens- und Arbeitswelt.

! Achtung Landwirte !
! Rauschbrandimpfung !

Wenn Tiere auf rausch-
brandgefährdete Weideplät-
ze (betrifft unser Gemein-
degebiet nicht) gebracht 
werden, müssen sie ab 
einem Alter von 4 Monaten gegen Rauschbrand 
schutzgeimpft sein. Am Gemeindeamt liegt eine  
Liste dieser Weideplätze auf. Bis spätestens 10. März 
2016 sind Anmeldungen für diese Impfungen am  
Gemeindeamt vorzunehmen.

E R Ö F F N U N G  Dr. Todor Toschkov Facharzt 
für Augenheilkunde und Optometrie (Wahlor-
dination), Schulgasse 2, 3353 Seitenstetten,  
Tel.: 0676 476 76 40.

Terminvereinbarung: Dienstag, Donners-
tag und Samstag, von 9:00 bis 11:00 Uhr

Ordination: Samstag von 9:00 Uhr bis 
17:00 Uhr nach Terminvereinbarung

Neue Tierarztpraxis
Seit 1. Jänner 2016 ist die Tierarztpraxis HöllerVET 
(beraten, vorbeugen, therapieren) eröffnet. Geführt 
wird sie von den beiden Tierärzten Dr. Raphael Höller, 
einem gebürtigen Südtiroler und Dr. Elisabeth Hehen-
berger. Der Schwerpunkt der Praxis liegt im Bereich 
der Großtiere (Wiederkäuer und Pferde). 
Raphael Höller ist seit 9 Jahren in der Praxis tätig und 
promovierte bei Prof. Petra Winter an der VetMed Uni 
in Wien über das Thema „Zellzahlen beim Milchschaf“. 
Elisabeth Hehenberger absolvierte eine 4-jährige eu-
ropäische Fachtierarztausbildung zum Dip. ECBHM 
(Diplomate of European College of Bovine Health Ma-
nagement) für Rindergesundheit mit Schwerpunkt Be-
standsbetreuung an der Vetsuisse Fakultät in Bern, wo 
sie ihre Doktorarbeit machte. 
Neben den Großtieren werden auch Kleintiere nach 
Vereinbarung eines Termins versorgt. Es können auch 
Medikamente in der tierärztliche Hausapotheke abge-
holt werden. 

Um Anmeldung für künstliche Besamung beim Rind 
wird wie folgt gebeten: 
Für Besamungen in der Früh oder am Vormittag ersu-
chen wir um Anmeldung entweder am Abend des vori-
gen Tages und spätestens bis 8:00 Uhr Früh. 
Für Besamungen am Abend sollte die Anmeldung bis 
spätestens 17:30 Uhr erfolgen.
Erreichbar sind wir 24h unter 0664 500 9201 oder 
info@hoellervet.at.

Die Gemeindevertretung ist stolz wieder eine 
Tierarztpraxis in der Gemeinde zu haben 
und wünscht den beiden Tierärzten für  

berufliche Zukunft viel Glück und Erfolg!

Zeitumstellung auf Sommerzeit
In Österreich findet die Sommerzeitum-
stellung am 27. März 2016 um 2:00 Uhr 
früh statt. Die Uhr wird dabei von 2 auf 3 
Uhr vorgestellt. Das heißt für die Nacht-
aktiven in Österreich eine Stunde weni-
ger Zeit. Ein weiterer Effekt ist, dass es 
in der Früh wieder deutlich dünkler sein 
wird. 

v.l.: Dr. med. vet. Raphael Höller, Dr. med. vet. Elisabeth 
Hehenberger und Bürgermeister Johann Bachigner.
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Frühjahrskonzert der TMK Wallsee-Sindelburg 

Auch im Jahr 2016 wird die Trachtenmusikkapelle wieder ihr traditionelles Frühjahrskonzert  
abhalten. 

Das Konzert findet am Samstag, den 02. April 2016 um 20:00 Uhr in der Donauhalle Wallsee statt. 

Die Musikanten werden ihre Zuhörer heuer sowohl mit traditionellen Konzertmärschen und Polkas, bis hin zu schwung-
vollen modernen Stücken verzaubern. Bei diesem vielseitigen Programm ist bestimmt für jeden Musikliebhaber etwas 
dabei. Durch diesen abwechslungsreichen Abend werden heuer wieder die Marketenderinnen Helene Wahl und Evelin 
Krieger führen.
Besuchen Sie das Konzert und verbringen einen schönen Abend mit guter Musik, netter Unterhaltung und einem ge-
mütlichen Musikerheurigen. 

								        Wir freuen uns auf Ihren Besuch
										          TMK Wallsee-Sindelburg

Bauernschnapsturnier im Cafe-Restaurant Hallerwerke 
Um den Brauch des Bauernschnapsen nicht abkommen zu lassen organisierte der SV Hallerwerke am Samstag,  
13. Februar im Cafe-Restaurant Hallerwerke ein Benefiz-Bauernschnapsturnier zugunsten eines jungen Wallseer’s, 
welchen das Schicksal im vergangenem Jahr schwer getroffen hat.

Durch das zahlreiche Interesse an diesem Turnier waren die 
insgesamt 22 verfügbaren Teilnehmerkarten schnell vergrif-
fen und die Teilnehmer konnten bereits kurz nach 13:00 Uhr 
mit ihrem ersten Bummerl starten. Runde um Runde zeigte 
sich, wer den Umgang mit den Karten am besten beherrsch-
te bzw. auf wessen Seite das Glück stand. Schlussendlich 
siegte das Team „Frühwirt-Meninger“ knapp vor dem Team 
„Öhlinger“. Den 3. Platz erreichte das Team „Wieser“. Der 
Sonderpreis für die beste Damenmannschaft erging an das 
Team „Bachleitner-Aigner“. 
Im Anschluss an die Siegerehrung ließen die Mannschaften 
das Turnier mit einem köstlichen Essen gemütlich ausklin-
gen.

Der SV Hallerwerke bedankt sich bei den Sponsoren: Prinz Karosserie und Lackiertechnik, Raiffeisenbank Wallsee, 
Sparkasse Wallsee, Ottmann+Hagler OG, GSB1 Karosserie und Lackiertechnik, Cafe-Restaurant Hallerwerke, Lohn-
druschunternehmen Deutschbauer und KFZ-Haydter für die tolle Unterstützung.
Der Verein freut sich über den tollen Erfolg des Turnieres und konnte somit einen beachtlichen Betrag an die betroffene 
Familie überreichen.

v.l.: Gerhard Frühwirt, Alexander Haydter, Eric Strasser-Hölzl, 
Manuel Meninger.

Meisterschaftsbeginn der SCU Sparkasse Fußball Wallsee

1. Meisterschafts-Heimspiel, am Sonntag, 20. März 2016 gegen Ertl 
am Fußballplatz Wallsee 

	Beginn – Reserve:	 13:30 Uhr 
	Kampfmannschaft:	 15:30 Uhr

Im Zuge dieses Meisterschaftsspieles findet eine Benefizsammlung für 
die Familie Zarl Bettina statt.

			   Der SCU Sparkasse Wallsee freut sich auf Ihr Kommen!! 
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Gesunde Gemeinde 

Primar Dr. Johannes  
Fellinger referierte  

im Gasthof Hehenberger
Großen Zustroms erfreute sich am Montag, 1. Fe-
bruar 2016, der Vortrag „Wenn alles grau wird –  
depressive Störungen“ mit Prim. Priv. Doz. Dr. Johan-
nes Fellinger im Gasthof Hehenberger in Sindelburg. 
Zu diesem Vortrag, der in Kooperation von Gesunder 
Gemeinde und katholischem Bildungswerk veranstaltet 
wurde, konnte gfGR DI Klaus Nagelhofer, Pfarrer Mag. 
Manfred Heiderer und Bürgermeister Johann Bachinger 
als Ehrengäste begrüßen. Eine anwesende Gebärden-
Dolmetscherin machte den Text auch für Gehörlose, die 
ebenfalls zahlreich der Einladung gefolgt waren, ver-
ständlich.
Primar Dr. Johannes Fellinger ist Vorstand des Insti-
tuts für Sinnes- und Sprachneurologie des Konvent-
Hospitals der Barmherzigen Brüder Linz sowie Initiator 
und ärztlicher Leiter der Lebenswelt Wallsee. In seinen 
Grußworten betonte der renommierte Mediziner  die 
enge Verbundenheit zu Wallsee, das er als zweite Hei-
mat bezeichnete. 
In seinem Vortrag skizzierte er anschaulich und ver-
ständlich Ursachen, Symptome und Auswirkungen der 
Krankheit und gab Tipps für das Verhalten Angehöriger 
von Menschen mit depressiven Störungen. Mit prakti-
schen Beispielen aus seiner über 30-jährigen Berufser-
fahrung gelang es ihm, das Thema  „Depressionen“ zu 
enttabuisieren, auch das heutzutage brisante Problem 
des Burnouts wurde erläutert.

Abschließend beantwortete der Referent interessante 
Fragen aus dem Publikum und verwies auf den Wert 
des Gesprächs und der Gemeinschaft, denn Vereinsa-
mung, Inaktivität und Isolation sind ein Nährboden für 
depressive Störungen. 

v.l.: Bgm. Johann Bachinger, Arbeitskreisleiter der Gesunden 
Gemeinde gfGR DI Klaus Nagelhofer, Prim. Dr. Johannes 
Fellinger, Leiterin des katholischen Bildungswerkes Maria 
Kammerhofer, Pfarrer Mag. Manfred Heiderer, Leiter der  
Lebenswelt Wallsee Heinz Hierzer.

Arbeitnehmerveranlagung 
Wir verraten Ihnen verschiedene nütz-
liche Tipps, mit denen Sie Geld vom Fi-
nanzamt zurückbekommen. Noch mehr 
Informationen gibt es im Buch „Steu-

ern sparen“. Es führt mit einfachen Worten durch den 
Dschungel der Bestimmungen und zeigt legale Möglich-
keiten zum Sparen von Steuern.

Tipp 1: Spenden hilft auch Ihnen!
Spenden an bestimmte Organisationen können steuerlich 
geltend gemacht werden, und zwar bis zu maximal 10 
Prozent der Einkünfte des aktuellen Kalenderjahres. 

Tipp 2: Kosten für Krankheiten und Heilbehelfe
Wenn Sie es sich leisten können, sollten Sie außerge-
wöhnliche Belastungen mit Selbstbehalt in einem Kalen-
derjahr bezahlen. Auf diese Weise steigen Ihre Kosten 
eher über die Selbstbehaltsgrenze – und nur dann lassen 
sich die Behandlungskosten steuermindernd absetzen.

Tipp 3: Kinderbetreuung absetzen
Kosten für die Betreuung von Kindern bis zu 10 Jahren 
können als außergewöhnliche Belastung steuerlich be-
rücksichtigt werden. Die absetzbaren Kosten sind auf 
2.300 Euro pro Kalenderjahr beschränkt.

Tipp 4: Private Arbeitsmittel beruflich nutzen
Sie nutzen Ihr Smartphone oder Ihren Laptop auch be-
ruflich? Dann können Sie die dafür anfallenden Kosten 
als Werbungskosten anerkennen lassen. Abgezogen wird 
jedoch eine private Nutzung, die zumeist mit 40 Prozent 
angenommen wird. Bei Anschaffungen über 400 Euro ist 
der Kaufpreis auch auf die Nutzungsjahre zu verteilen.

Tipp 5: Weite Entfernungen lohnen sich
Wenn Sie zumindest zeitweise von Ihrem eigentlichen 
Lebensmittelpunkt entfernt arbeiten und leben, entstehen 
Kosten für Fahrten sowie Unterkunft. Sie erhalten u.a. 
Geld zurück, wenn der Beschäftigungsort vom Haupt-
wohnsitz mindestens 120 km entfernt ist.

Tipp 6: Betriebsratsumlage angeben
Die Betriebsratsumlage wird zwar bei der Lohnverrech-
nung automatisch vom Arbeitgeber einbehalten, führt je-
doch zu keiner Anrechnung als Werbungskosten. Daher 
diese Abgabe im Lohnsteuerausgleich angeben.

Tipp 7: Steuererklärung für Verstorbene
Im Jahr des Ablebens hat die verstorbene Person übli-
cherweise zu hohe Steuern bezahlt, da Pension oder Ar-
beitseinkommen nicht über das ganze Jahr bezogen wur-
de. Die zu viel gezahlten Steuern können sich die Erben 
auf dem Wege eines Jahresausgleichs erstatten lassen.

Tipp 8: Kosten für Partner und Kinder absetzen
Bei einigen Ausgaben akzeptiert das Finanzamt nicht nur 
die Kosten für Sie selbst, sondern unter bestimmten Be-
dingungen auch solche, die Sie für Partner oder Kinder 
getätigt haben. Dies betrifft u.a. den Kirchenbeitrag, die 
Topf-Sonderausgaben, die Kosten für Krankheiten und 
Behinderung.
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Borkenkäfer - 
Mitteilung der Bezirkshauptmannschaft Amstetten

Der ungewöhnlich trockene und hei-
ße Sommer des Jahres 2015 hat im 
gesamten Bereich des Bezirkes Ams-
tetten zu einer starken Vermehrung 
der Borkenkäfer, vor allem an der 
Fichte, geführt.

In geringerem Ausmaß sind allerdings auch die anderen 
Nadelbaumarten (Kiefer, Lärche, Tanne) betroffen. Seit 
August sind daher zahlreiche befallene und absterbende 
Bäume in den Wäldern des Bezirkes sichtbar geworden. 
Derzeit sind noch immer zahlreiche befallene Bäume in 
den Wäldern festzustellen. Auch wenn momentan auf-
grund der kälter werdenden Witterung die Entwicklung der 
Borkenkäfer nicht weiter voranschreitet, ist es unbedingt 
erforderlich, alle noch vorhandenen, befallenen Bäume 
während der Wintermonate vollständig und möglichst in-
klusive Rinde und dickerer Äste aus dem Wald zu entfer-
nen. 
Zusätzlich ist auch die Fällung und Entfernung der unmit-
telbar danebenstehenden Bäume, auch wenn sie bisher 
noch keine offensichtlichen Befallssymptome zeigen, drin-
gend anzuraten, da die Borkenkäfer die abgestorbenen 
Bäume zumeist bereits wieder verlassen und umstehende 
Bäume besiedelt haben. Erfahrungsgemäß haben insbe-
sondere die Klein- Waldeigentümer während der Winter-

monate mehr Zeit zur Kontrolle 
und Pflege ihres Waldes zur 
Verfügung. Der Verlauf der wei-
teren Borkenkäferschadensent-
wicklung im Frühjahr 2016 wird 
sehr stark von der dann gegebe-
nen Witterung abhängen. 
Mit einer weiteren massenhaften Borkenkäfervermeh-
rung ist insbesondere dann zu rechnen, wenn das kom-
mende Frühjahr warm und niederschlagsarm verläuft. Da 
das Wetter nicht beeinflussbar ist, ist es umso wichtiger, 
dass während der Wintermonate alle befallenen Bäume 
zuverlässig aus dem Wald entfernt werden. Das Unterlas-
sen von Bekämpfungsmaßnahmen verursacht nicht nur 
im Wald des unmittelbar betroffenen Waldeigentümers 
Folgeschäden, sondern kann auch auf den benachbarten 
Waldgrundstücken zu großen Schäden führen. Die Wald-
eigentümer sind daher zu Bekämpfungsmaßnahmen nach 
dem Forstgesetz verpflichtet! 
Für weitere Fragen stehen Ihnen die Bezirksförster der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten (07472 9025 21625) 
zur Verfügung. 
Nähere Informationen zu den Schadbildern und zu den 
Bekämpfungsmaßnahmen können auf folgender Home-
page abgerufen werden: www.borkenkaefer.at.

„ Ich glaube, die mögen mich nicht -  
Mobbing in Kindergarten und Volksschule“

Das Katholische Bildungswerk Sindelburg lädt in Kooperation mit dem Kindergarten und der Volks-
schule Wallsee-Sindelburg am 

Donnerstag, 10. März um 19.30 Uhr in die Volksschule Wallsee 
zu folgendem Vortrag ein: „Ich glaube, die mögen mich nicht - Mobbing in Kindergarten und Volksschule“

Praxis- und lösungsorientierter Vortrag mit Mag. Michaela Hofer, Lehrerin, Erwachsenenbildnerin und Psychologin.
Wann gehen Konflikte in Mobbing über? Wie können bzw. sollen Eltern, Kindergarten und Schule reagieren? Solche 
und ähnliche Fragen sind Inhalt dieses brisanten Vortrages. An Hand von sehr praxisorientierten Beispielen wird die 
Entstehung von Mobbing verdeutlicht und konkrete Hilfestellung für Gemobbte und Mobber aufgezeigt.
Um Freiwillige Spenden wird gebeten. 

Entfernung von Streusand 
Bitte den Streusand auf der Straße bzw. vor den Häusern 

erst nach Saisonende wegkehren.
Die Straßendienstmitarbeiter machen leider immer wieder die Erfahrung,  

dass der Sand viel zu früh weggekehrt wird und dann  
bei Glätte erhöhte Rutschgefahr besteht.

										          Danke für Ihr Verständnis!
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Statistik Austria kündigt  
SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im  
öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österrei-
chischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gera-
de in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, 
dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Sozia-
les und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statis-
tiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durch-
geführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpoli-
tische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingun-
gen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zen-
tralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-
terreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
der Gemeinde Wallsee-Sindelburg könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch einen An-
kündigungsbrief informiert und eine von Statistik Aust-
ria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgen-
den Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folge-
jahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die be-
fragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über € 15,-.
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz ge-
mäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statis-
tik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen unter: Statistik Austria, 
Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: 01 711 28 8338,  
E-Mail: silc@statistik.gv.at, www.statistik.at/silcinfo.

„Katschi goes Gourmet“ mit  
Küchenchefin Manuela Hösl

Manuela Hösl, die Küchenchefin der Firma Patzalt, hat 
als eine von sechs österreichischen Spitzenköche am 
22. Jänner 2016 am Event „Katschi goes Gourmet“ teil-
genommen.
Feinschmecker haben den Event „Katschi goes Gour-
met“ der Katschbergbahnen schon längst als Fixtermin 
in ihren Kalendern gespeichert. Zum bereits vierten Mal 
freuten sich mehr als 150 Gäste über den großen Ge-
nussabend. Als Repräsentant der Moststraße war es 
unserer Küchenchefin ein Anliegen bodenständiges aus 
dem Mostviertel auf die Teller zu zaubern. Frau Hösl 
war für die Nachspeise zuständig.
Dabei durfte Sie die Moststraße mit dem Dessert „Most-
pudding im Glas - lauwarme Birnentarte, Birneneis“ ver-
treten und präsentieren. 

Die Gemeindevertretung wünscht Ihr für die
berufliche Karriere alles Gute und viel Erfolg. 

Sammelaktion für das Kinder-
heim „Stern der Hoffnung“

Die Frühjahrssammlung beginnt am 2. April und  
endet am 23. April 2016. Aus organisatorischen 
Gründen kann danach nichts mehr angenommen wer-
den. Wie immer bitte ich um Kleidung (hauptsächlich 
Sommerbekleidung, gewaschen und wenn möglich 
ohne Löcher). Bitte bringen Sie die Sachen zu Familie  
Heuberger, Donauberggasse 3. Tel.: 07433 22142.
Zur Unterstützung für den Transport bitten wir pro  
Gebinde um einen Unkostenbeitrag von € 1,00. 

Vielen Dank im Vor-
aus für Ihre Spenden

Josefine Heuberger 

Gesammelt werden:
Sommerbekleidung
Lebensmittel
Bettwäsche
Toilettenartikel
Waschmittel
Lebensmittel Süßigkeiten usw. 

KEINE STOFFTIERE!!!!!
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Sparkasse Altarmlauf am 8. Juli 2016
Das Union TriaTeamWallsee veranstaltet am Freitag 08. Juli 2016, im Zuge des Mostiman Wochenendes, zum 2. Mal 
den Sparkasse Altarmlauf Wallsee. Dieses Gesamtevent wird wieder eine der größten Sportveranstaltungen Nieder-
österreichs, mit tausenden Teilnehmern und Zuschauern, werden. 

Nachdem die Neuauflage 2015, ein voller Erfolg war, und die Teilnehmer durchwegs großes Lob aussprachen, rech-
nen wir 2016 mit rund 500 Starter beim Hauptlauf und über 100 Starter beim Nordic Walk.
Nutzen Sie bis Ende Februar die vergünstigte Anmeldung unter www.altarmlauf.at und seien Sie aktiv dabei, um 
gehend oder laufend, die wunderschöne 8,5 KM lange Laufstrecke, großteils auf Wald und Naturwegen, durch 2 Bun-
desländer und 3 Gemeinden, zu genießen. 
Nordic Walker aufgepasst: Für die größte angemeldete Gruppe 
gibt es ein 50 L Fass Bier. Außerdem gibt einen tollen Sonder-
preis für die exakteste Mittelzeit.
Auch das Rahmenprogramm kann sich, mit kostenloser Massa-
ge, großer Tombola für alle Teilnehmer oder reichhaltiger Fini-
sherlabe mit Bier, Iso, Kuchen und Obst, sehen lassen. Bei der 
Siegerehrung warten neben den Altarmlauf Glastrophäen für die 
ersten 3 jeder Wertungsklasse, zusätzlich noch prall gefüllte Ge-
schenkskörbe.
Im großen Festzelt, mit Speisen und Getränken aller Art, wird 
das Union TriaTeam Wallsee von der Feuerwehr Wallsee unter-
stützt.
Informationen unter: www.altarmlauf.at oder www.facebook.com/altarmlauf.

Sektion - Rudern & Paddeln 

Doppelsieg beim Indoor Schulruder-Bewerb am 24. Jänner 2016 in Wien
In zwei äußerst spannenden Rennen setzten sich die beiden Teams von Wallsee und Schulpartner Eu-
ropagymnasium Baumgartenberg jeweils mit Start-Ziel-Siegen durch. Nach Wien begleitet und betreut 
wurden sie von Herbert Pallinger (RV Wallsee) und Hans-Peter Baumfried (Eurogym).

Die Mannschaft Jahrgang 2002/2003 (Simon Hanl, Armin 
Sabrowksy, Moritz Schedlberger, Maximilian Schinnerl) 
distanzierte mit einer Siegerzeit von 1:52 über 500m die 
stark kämpfenden Teams von RV Villach, Union Melk und 
RV Seewalchen. 

Das Team Jahrgang 2000/2001 (Simon Hammerer, Bruno 
Sabrowsky, Felix Schoder, Leo Wenigwieser) bezwang in 
einem äußerst spannenden Lauf mit 0,6 sec Vorsprung die 
bravourös rudernden Rivalen von RV ISTER Linz und hat-
te somit beim nervenaufreibend knappen Zieleinlauf nach 
500m die Nase um 2m vorne. 

Höchst erfreulich ist auch das Abschneiden unseres ehemaligen Schulruderers Nikolaus Brandner, der mittlerweile 
international erfolgreich rudert und in der stärksten Klasse der Männer mit der hervorragenden Zeit von 6:14 über 
2000 m siebentbester Österreicher wurde. Wir gratulieren ganz herzlich, auch zu deinem Studienplatz an der Brown 
University in den USA!
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Freiwillige Feuerwehr Sindelburg
Rückblick von OBI Josef Bachleitner 

Was hat sich in meiner 10-jährigen Tätig-
keit als Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Sindelburg getan?

2006 wurde ich zum Kommandant der FF Sindelburg  
gewählt.
Die erste große Herausforderung in der Einarbeitungs-
phase ließ nicht lange auf sich warten. Es musste die 
Entscheidung getroffen werden, was geschieht weiter mit 
dem Feuerwehrhaus in Schweinberg, was tun wir mit dem 
Feuerwehrhaus in Straß? Gemeinsam haben wir uns für 
die Neuerrichtung eines Feuerwehrhauses am Standort 
Straß und die Auflassung des FF Hauses in Schwein-
berg entschieden. Es ging Schlag auf Schlag. Planung im 
Jahr 2007, Spatenstich am 27.2.2008. Dann gab es kein  
Zurück mehr, am 5. Mai 2008 kam der Bagger und dann 
wurde es richtig ernst. Mit der tatkräftigen Unterstützung, 
sei es durch die Mitglieder oder der vielen freiwilligen  
Helfer, konnte das funktionelle Feuerwehrhaus am  
10. Mai 2010 nach einer Segnung durch unseren Herrn 
Konsistorialrat Pfarrer und Feuerwehrkurat Mag. Manfred 
Heiderer seiner Bestimmung übergeben werden. 

2012 wurde ein Mannschaftstransportfahrzeug ange-
kauft. Ein wichtiges Fahrzeug vor allem für die Jugend 
aber auch für die ganze Mannschaft, sei es zum Trans-
port zu den Bewerben und Schulungen sowie zum  
Absichern von Verkehrsflächen uvm. 
Es wurde auch ein gebrauchter Stapler, für die besse-
re Nutzung der Hochregale in den Lagerräumen, ange-
schafft, der von den Mitgliedern repariert und lackiert  
wurde. 

Aufgrund eines Motorschadens, Rost und zu hohen  
Reparaturkosten beim KLF wurde ein Versorgungsfahr-
zeuges 5,5 Tonnen mit Ladebordwand, ausgestattet mit 
Rollcontainer für den Brandeinsatz mit Gerätschaften aus 
dem KLF, Rollcontainer für den technischen Einsatz, Öl-
bindemittel, Unterwasserpumpe und diverses Werkzeug 
an der Stirnwand der Ladefläche, angeschafft.
Vom Abschnitt Amstetten Land wurden zwei neue Atem-
luftanhänger angeschafft. Wir haben uns bereit erklärt 
diese zu Betreiben und somit auch für die anderen Feuer-
wehren da zu sein. 

Das TLFA 2000 kommt in die Jahre und muss ersetzt wer-
den. Bei der Mitgliederversammlung 2014 hat uns Bürger-
meister Johann Bachinger zugesichert im Jahr 2016 ein 
neues HLF 3 in den Dienst zu stellen. 
Es wurden viele Fahrzeuge besichtigt und wir konnten ein 
HLF 3, welches auf unsere Anforderungen zugeschnitten 
ist zur Ausschreibung bringen. Bei der Bestbieterermitt-
lung ging die Firma Rosenbauer als das nachhaltigste 

Fahrzeug hervor und bekam den Auftrag. Das HLF 3 kostet  
€ 368.160,00. Ich darf mich bei Bürgermeister Johann  
Bachinger und dem gesamten Gemeinderat für die finanzi-
elle Unterstützung in der Höhe von € 250.000,-- herzlich be-
danken. Vom Land NÖ wurden uns Fördermittel in der Höhe 
von € 80.000 zugesichert. Die Restkosten werden von der  
FF Sindelburg aufgebracht.

Von 2006 - 2015 wurden 36 Mitglieder aufgenommen. 
Das erste Mitglied das ich aufnehmen durfte war unserer 
Herr Pfarrer Mag. Manfred Heiderer. Von diesen 36 Mit-
gliedern versehen 30 den aktiven Feuerwehrdienst und  
6 in der Feuerwehrjugend. In den letzten 10 Jahren wur-
den von den Mitgliedern 510 Fortbildungskurse besucht, 
welche von mir angemeldet wurden. 
Neben den 6000 Std. im Dienst für die Bevölkerung habe 
ich den Kontakt zu den Nachbarfeuerwehren den AFK 
und BFK und den sehr guten Kontakte zum LFK und 
NÖLFWS gepflegt.

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern für die geleis-
tete Arbeit und die gute Kameradschaft. Ein Dank gilt 
auch der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit und 
der finanziellen Unterstützung.

			   OBI Josef Bachleitner 

Bürgermeister Johann Bachinger bedankt sich bei  
Josef Bachleitner für sein tatkräftiges Engagement 
für die Bürgerinnen und Bürger. 
Herr OBI Bachleitner hat alle seine Aufgaben mit viel 
Geschick, Umsicht und immer mit vollen Einsatz und 
Begeisterung ausgeübt - waren es die vielen freiwilligen 
Stunden beim Bau des Feuerwehrhauses, bei Brandein-
sätzen, beim Hochwassereinsatz oder bei all seinen um-
fangreichen Tätigkeiten. Danke auch dafür, dass er seine 
Erfahrung stets gerne an seine Feuerwehrkammeraden 
weitergibt.



Trinkwasseruntersuchung 2016 

Die Aktion zur Trinkwasseruntersuchung wird von den Kleinregionsgemeinden Amstetten, 
Euratsfeld, Oed-Öhling, Neuhofen, Winklarn, Wallsee-Sindelburg und Zeillern durchgeführt. 
Durch die gemeinsame Beauftragung des Umweltlabors werden die Untersuchungen in 
verschiedenen Varianten zu einem sehr günstigen Preis angeboten. 

Information zu den gesetzlichen Bestimmungen über die Nutzung von Hausbrunnen 

Grundsätzlich gilt für alle Brunnenbesitzer: Alle Privathaushalte, die im Versorgungsbereich 
der Ortswasserleitung liegen und ihren Wasserbedarf nicht ausschließlich aus dem 
öffentlichen Wasserleitungsnetz decken, sind verpflichtet, ihr Trinkwasser alle fünf Jahre 
untersuchen zu lassen und den Befund der Gemeinde unaufgefordert vorzulegen. 

Alle Gewerbetreibende sowie der Handel müssen, sofern sie Lebensmittel herstellen oder 

Mitarbeiter beschäftigen, einmal jährlich eine Untersuchung durchführen und der 

zuständigen Bezirkshauptmannschaft vorlegen. Dazu gehören auch bäuerliche Betriebe, wie 

beispielsweise ab Hof Verkäufer, landwirtschaftliche Direktvermarkter und Zimmervermieter. 

Variante 1: Chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung, inkl. Gutachten mit 

schriftlichem Lokalaugenschein, zur Vorlage für die Behörde geeignet:  € 108,- inkl. MwSt. 

Variante 2: Chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung, inkl. Prüfbericht 

ohne Lokalaugenschein, zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:  € 90,- inkl. MwSt. 

Variante 3: Bakteriologische Untersuchung, inkl. Prüfbericht  

ohne Lokalaugenschein, zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:  € 66,- inkl. MwSt. 

 

Anmeldung zur 
Wasseruntersuchung 

� Variante 1 (amtliche Untersuchung, vorlagegeeignet) 
� Variante 2 (chemisch-physikalisch und bakteriologisch) 
� Variante 3 ( nur bakteriologisch) 

Anrede:  

Vor- und Zuname:  

Straße:  

PLZ u. Ort:  

Telefon / Handy:  

E-Mail:  

Erreichbar von / bis:   

Anmeldung bei Ihrer Gemeinde bis 30. April 2016. Die Untersuchungen erfolgen im 
Zeitraum von Mitte Mai bis Mitte Juni. Zur Terminvereinbarung  werden Sie telefonisch vom 
Untersuchungsinstitut kontaktiert (Agrolab Austria, 4714 Meggenhofen, Trappenhof Nord 3). 

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Telefonnummer an! 

Teilnehmen können alle privaten Haushalte sowie Wassergenossenschaften und Gewerbebetriebe. 
Bei der Anwendung von chemisch-technischen Aufbereitungsverfahren und bei eingesetzten 
Desinfektionsverfahren, wird der erweiterte Untersuchungsumfang gesondert verrechnet. 



 

Problemstoffsammlung  
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben| 

T: 07475/53340200 |www.gvuam.at 
 

Termin: Montag, 4. April von 14 – 16 Uhr 

Ort: Altstoffsammelzentrum bei der Kläranlage 
 

JA, wir übernehmen: 

 

 Altöl*  
 Bildschirme kostenlos 
 Chemikalien 
 Deospray 
 Elektroaltgeräte 
 Fahrzeugbatterien 
 Farben 
 Fernseher kostenlos 
 Gerätebatterien 
 Haarfärber 
 Kleber 
 Kühlschränke kostenlos 

 Lacke 
 Leuchtstoffröhre kostenlos 
 Medikamente: (ohne Schachtel bzw. Beipacktext) 
  Nagellack 
 Öl‐/Treibstofffilter* 
 Pflanzenschutzmittel* 
 Quecksilberabfälle 
 Silikonkartuschen 
 Speisefette 
 Speiseöle 
 Spraydosen 
 Spritzen (bitte extra) 

 
 

 

Nein, wir übernehmen nicht: 
Schieß- und Sprengmittel, infektiöser Abfall, radioaktives Material. 
Rest- und Sperrmüll sowie Altstoffe ( Glas, Papier, Metall, Kunststoff ) 
 

Problemstoff Tipps 
 

 Bringen Sie Abfälle nur in Schachteln, Kartons oder Kübeln – keine Säcke 

bitte 

 Gebinde erhalten Sie nicht immer retour. 

 Problemstoffe möglichst in der Originalverpackung abgeben! 

 Nur zu Sammelzeit abgeben! Sie gefährden sonst andere Personen und Kinder. 

 Achten Sie beim Einkauf auf Produkte ohne  Problem - Inhaltsstoffe!  

 Beachten Sie die Kennzeichnungen und Hinweise auf den Produkten! 

 Kaufen Sie nur benötigte Mengen. Sie sparen beim Kauf und bei der Entsorgung. 

*Rücknahme mit Kostenbeitrag – besser/billiger ist es, diese Abfälle im Handel abzugeben  
(Preise je Einheit: Altöl ‐ je angefangenen Liter € 0,35, Öl‐, Treibstofffilter € 5,80/Stück; Pflanzenschutzmittel € 1,80/ kg/Liter). 
 

 

Noch Fragen?  Telefon 07475 53340200 
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Personenstandsfälle 

Wir gedenken unseren 
Verstorbenen.....

Herr Johann Glaninger, im 79. Lebensjahr,
St.Severinstraße 6
 
Herr Franz Kloibhofer, im 81. Lebensjahr, 
Ardaggerstraße 12

Herr Gerhard Oberleitner, im 62. Lebensjahr, 
Christophorusstraße 16/1

Frau Elfriede Pösch, im 83. Lebensjahr, 
Ardaggerstraße 12

Frau Helga Brandtner, im 58. Lebensjahr, 
Bergernweg 5

Frau Maria Kreuzer

Wir gratulieren....

... zum 70. Geburtstag 
Frau Christine Salbrechter, Sonnenhanggasse 2
Frau Ingeborg Niedermüller, Gartenweg 6

... zum 75. Geburtstag 
Frau Leopoldine Gutenbrunner, Ufer 7
Frau Helga Holzer, Marktplatz 16/1

... zum 85. Geburtstag 
Frau Rosina Hofer, Ardaggerstraße 12
Frau Maria Kreuzer, Sindelburgerstraße 15

... zum 95. Geburtstag
Frau Maria Haas, Ardaggerstraße 12

... zur goldenen Hochzeit

Ehepaar Maria und Alois Kogler, Alte Schulstraße 3/6

... zur Geburt 
Lettner Sophie und Rupert,  
Groppenberg 1, einen Valentin

Erholgunsaktion - „Gastfamilien gesucht“ 

Für den Sommer 2016 werden Gastfamilien gesucht, die Kinder aus Belarus für drei Wochen aufnehmen möchten.

Termine: 25.6 – 17.7, 16.7 – 7.8 und 6.8 – 28.8.2016
Die Kinder sind zwischen 10 und 14 Jahre alt, erholungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie werden kranken-, unfall-,  
und haftpflichtversichert sein.
Besonders geeignet sind Familien, die eigene Kinder im genannten Alter haben, aber auch „Großeltern“-Gastfamilien 
können sich gerne an der Aktion beteiligen. Wichtigste Voraussetzung ist die Bereitschaft, ein zusätzliches Famili-
enmitglied aufzunehmen und zu betreuen. Die Kinder sollen in der Familie mitleben können wie eigene Kinder. Für 
den Transport der Kinder soll von den Gastfamilien ein finanzieller Beitrag in der Höhe von € 130,- pro Kind geleistet 
werden. Über Unterstützung durch Sponsoren (z.B. Kostenbeitrag für ein Kind/mehrere Kinder) freuen sich alle Be-
teiligten. 
Informationen bei Maria Hetzer, 02742 9005 15466 oder 0676 96 04 275, www.belarus-kinder.net oder  
E-Mail: info@belarus-kinder.net.
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Ärzte- und Apothekendienste

Ärzte-Notdienst
05. / 06. März 2016  Dr. HESCHL OG Oed, Stadlweg 1 07478 445

12. / 13. März 2016  Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach, Martinusstraße 10 07476 774 75

19. / 20. März 2016  Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach, Kapellenweg 2 07476 775 01

26. / 27. März 2016 Dr. STEININGER Walter Wallsee, Alte Postgasse 5 07433 2333

28. März 2016 Dr. STEININGER Walter Wallsee, Alte Postgasse 5 07433 2333

02./ 03. April 2016 Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg, Markt 32 07432 2220

Zahnärztlicher Wochenenddienst
05. / 06. März 2016  Dr. ECKERT Joachim Amstetten, Schulstraße 20 07472 29 064

12. / 13. März 2016  Dr. SALABERGER Walter Gresten, Lindengasse 5 07487 2700

19. / 20. März 2016  Dr. HIDASI Peter Oed, Nr. 157 07478 237 66

26. / 27. März 2016 Dr. REICHER Gabriele Lunz am See, Sonnengasse 12 07486 85 00

28. März 2016 Dr. REICHER Gabriele Lunz am See, Sonnengasse 12 07486 85 00

02./ 03. April 2016 Dr. CHAHIN Birkan Gaming, Im Markt 12 07485 972 70

Apotheken Wochenenddienst
05. / 06. März 2016  Elias-Apotheke Amstetten, Reichstraße 24a 07472 281 07

12. / 13. März 2016  Mariahilf-Apotheke Amstetten, Wienerstraße 21 07472 627 11

19. / 20. März 2016  Stadion-Apotheke Amstetten, Ybbsstraße 35 07472 658 65

26. / 27. März 2016 Stadt-Apotheke Amstetten, Hauptplatz 17-19 07472 622 33

28. März 2016 Stadt-Apotheke Amstetten, Hauptplatz 17-19 07472 622 33

02./ 03. April 2016 Elias-Apotheke Amstetten, Reichstraße 24a 07472 281 07

Zur Verstärkung unseres Landarztteams für Allgemein-
medizin Dr. Heschl OG suchen wir ab Frühjahr/Sommer 
2016 eine ausgebildete Ordinationshilfe oder diplo-
mierte Krankenschwester für 30 Stunden. 
Wir freuen uns über eine 
schriftliche Bewerbungen an 
Dr. Heschl OG, Stadlweg 1, 
3312 Oed.

sucht zum ehestmöglichen Eintritt einen m/w LKW-Fah-
rer mit Führerschein C/E und Ladekran über 300kNm. 
Mehrjähriger Berufserfahrung sind von Vorteil. Mindest-
stundenlohn Brutto € 13,45 lt. KV Baugewerbe Über-
zahlung laut Vereinbarung,Tel. Terminvereinbarung  
unter 07476 775 55 110 von 8:00-13:00 Uhr.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den 
Sommer bzw. ab sofort Fereialpraktikanten, Aushilfen 
in den Bereichen

•	 Service
•	 Zimmerreinigung

Bewerbungen an Landgasthof Sengstbratl,  
Tel. 07433 2203 oder per E-Mail: landgasthof@sengst-
bratl.at. 
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Gartenmessen beim Gartendekor  
Hickersberger, Altarmstraße 17,  

von 25. März bis 3. April 2016, 
täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr

Aktionstage:
Auf alle Betonfiguren -20% Rabatt, ausgenom-
men verbilligte Ware und Edelrost!

	 Auf Ihr Kommen freut sich die
 			   Familie Hickersberger
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Krapfenjause

Martina und Erwin Leukermoser 
stellten sich am Freitag dem 29. 
Jänner zur Freude aller Kinder 
mit frischen Faschingskrapfen 
ein. Die Kinder bedankten sich 
mit einem Lied und genossen die 
leckere Jause.

Krapfenjause

Martina und Erwin Leukermoser 
stellten sich am Freitag dem 29. 
Jänner zur Freude aller Kinder 
mit frischen Faschingskrapfen 
ein. Die Kinder bedankten sich 
mit einem Lied und genossen die 
leckere Jause.

Krapfenjause

Martina und Erwin Leukermo-
ser überraschten am Freitag, 29. 
Jänner die Kinder mit frischen 
Faschingskrapfen. Die Kinder 
bedankten sich mit einem Lied 
und genossen die leckere Jause.

Krapfenjause

Martina und Erwin Leukermoser 
stellten sich am Freitag dem 29. 
Jänner zur Freude aller Kinder 
mit frischen Faschingskrapfen 
ein. Die Kinder bedankten sich 
mit einem Lied und genossen die 
leckere Jause.

Papier und Korb Spende

Danke an unseren Kindergarten-
referten GR Christian Pilsinger für 
die Papierspende und an Familie 
Nemeth für den Korb.

Faschingsfest

Motto im Fasching war heu-
er „Verkehrte Welt“. Aus diesem 
Grund wurde am Faschingdiens-
tag eine Pyjamaparty gefei-
ert. Neben zahlreichen Spielen 
und Angeboten zur Verkehrten 
Welt durften die Kinder am Bo-
den unter den Tischen Würstel 
im Schlafrock und die Krapfen 
von der Gemeinde essen und 
genießen. Es war für die vielen 

„Schlafmützen“ ein aufregender 
Vormittag.

Kindergarten  

Besuch in der Bücherei 

Am 26.- 27. Jänner waren alle 4 
Gruppen in der Bücherei einge-
laden. Nach einem spannenden 
Märchen konnten alle Kinder in 
den vielen Büchern schmökern. 
Ab Februar gehen alle Schulanfän-
ger einmal im Monat in die Büche-
rei, um sich dort Bücher auszubor-
gen. 



          15

Ausgabe Nr. 2 März 2016www.wallsee-sindelburg.gv.at

14

Mülltrennung nicht  
vergessen !!!

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass bei 
den öffentlichen Sammelstellen in unserer Gemein-
de die Mülltrennung NICHT funktioniert. Sind die  
Container einmal überfüllt, versuchen Sie BITTE 
ihren Müll bei einer anderen Sammelstelle richtig 
zu entsorgen. 

Wir betonen, dass der Abfall ausschließlich in den da-
für vorgesehenen Behälter bzw. Tonnen unter Einhal-
tung der Mülltrennung zu entsorgen ist. 
Papier, Restmüll, Lebensmittel, Sondermüll oder 
Sperrmüll können keinenfalls auf öffentlichen Sammel-
stellen entsorgt werden! 
Sperrmüll ist jener Restmüll der zu groß (nicht  
zuviel) für Ihre Mülltonne ist. Entscheidend ist die 
Stückgröße nicht die Menge! 

Die durch die falsche Mülltrennung 
entstehenden Mehrkosten müssen  

letzten Endes von jedem Bürger  
getragen werden. 

Abfall-Trenn-ABC
Auf der Homepage des Gemeindedienstleistungsver-
bandes (GDA) Region Amstetten für Umweltschutz 
und Abgaben (www.gvuam.at) wird ein Abfall-Trenn-
ABC angeboten. Beim Trenn-ABC kann man sich die 
trennenden Abfälle „von A bis Z“ anzeigen lassen oder 
durch die Eingabe von Suchbegriffen den richtigen 
Entsorgungsweg finden. 

Keine Lebensmittel in den Abfall
Trotz Teuerungen, privater und globaler Finanzkrisen 
und damit verbundenen Einsparungen werden welt-
weit Lebensmittel in den Müll geworfen. Die besten 
„Restlrezepte“ finden Sie zum Herunterladen ebenfalls 
auf der Homepage des Gemeindedienstleistungsver-
bandes (GDA) (www.gvuam.at).

Waldarbeiterwettbewerb der 
Landjugend Sindelburg 

Am Samstag, den 20. Februar fand der traditionelle 
Waldarbeiterwettbewerb der Landjugend Sindelburg  
in der Sommerau statt.
13 Teilnehmer stellten sich dem kritischen Auge Walter 
Dorner’s, der in den verschiedenen Kategorien sehr 
genau beurteilte.
Danach sorgte die Landjugend für gute Stimmung und 
auch Hunger und Durst kamen nicht zu kurz.
Bei der Siegerehrung standen die drei Sieger fest:  
1. Michael Kattner, 2. Franz Michlmayr, 3. Thomas 
Gruber. 

Preisschnapsen 
Am Samstag den 27. Februar fand das alljährliche 
Preisschnapsen der Sindelburger Landjugend im Haus 
der freiwilligen Feuerwehr statt.
Es kämpften viele Spieler um den begehrten Titel und 
um die tollen Preise. Den ersten Platz und somit Ge-
winner einer „halben Sau“ vom Landgasthof Sengst-
bratl erkämpfte sich Andreas Bruckner, den zweiten 
Platz erreichte Helmut Gruber, Platz Drei ging an Jo-
hann Wagner. Auch die restlichen Teilnehmer erhielten 
tolle Sachpreise für Ihre Bemühungen. Für das leibli-
che Wohl sogten die Mitglieder der Landjugend Sin-

v.l.: Thomas Rosenberger, Thomas Gruber, Michael Katt-
ner, Franz Michlmayr, Evelin Krieger und Walter Dorner.

v.l.: Evelin Krieger, Thomas Rosenberger, Andreas 
Bruckner, Helmut Gruber und Johann Wagner.
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                              ........ wo die Bücher zu Hause sind!

Neue Medien
In der Bücherei finden Sie folgende neue Bücher, DVD’s, Hörbücher und Zeitschriften:

Bücher: 
Rita Falk – Leberkäsjunkie, Nora Roberts – Das dunkle Geschenk, Rachel Joyce – Die 
unglaubliche Pilgerreise des Harold Fry, Cecilia Ahern – Der Glasmurmelsammler, Michael 
Punke – Der Totgelaubte, Koytek & Stein – Wien kann sehr kalt sein, Leon, Donna - Endlich 
mein, Cornwell, Patricia - Ihr eigen Fleisch und Blut, George, Elizabeth - Bedenke, was du 
tust, Adler-Olsen, Jussi - Takeover,
Adrea Di Nicola/Giampaolo Musumeci – Bekenntnisse eines Menschenhändlers, Schwa-
beneder, Mathilde - Auf der Flucht, Gérald Métroz – Ich lass mich nicht behindern, Markus, 
Georg - Apropos Gestern, Keckstein, Jörg (Hrsg.) / Endometriose.
Minecraft - Das Konstruktions-Handbuch, Minecraft - Das Schaltkreis-
Handbuch, Minecraft - Das Kämpfer-Handbuch, Goscinny, Rene - Aste-

rix im Land der Götter, Zett, Sabine - Willkommen bei den Sunny Sisters, Blyton, Enid - Hanni und Nan-
ni suchen Gespenster, Bibi & Tina - Mädchen gegen Jungs, Erin Hunter/Warrior Cats V - Der erste Kampf, 
Kagawa, Julie - Talon - Drachenherz, Riordan, Rick - Percy Jackson erzählt: Griechische Göttersagen, Casalis,  
Anna - Leo Lausemaus kann nicht verlieren, Star, Fleur - Panda.

In der Bücherei können nun auch die beliebten „Tiptoi“-Bücher entliehen werden (auch für Erstleser). Passend zur 
Osterzeit finden Sie in der Bücherei Bastelbücher und Kinderbücher.

DVD: 
Funke, Cornelia - Die Gespensterjäger, Die Pinguine aus Madagascar, Leo Lesemaus, 
Steinhöfel, Andreas - Rico, Oskar und das Herzgebreche.

Hörbuch:
Cotterill, Colin - Dr. Siri und seine Tochter, Schorlau, Wolfgang - Am zwölften Tag, McLoughlin, 
Resemary - Die Frauen von Tyringham Park, Smith, Tom Rob - Ohne jeden Zweifel, Beckett, Si-
mon Tiere, Nesser, Håkan - Am Abend des Mordes, Sawatzki, Andrea - Ein allzu braves Mädchen, 
Knight, Renee - Dead Line.

Die schönsten Kinderlieder, Bonsels, Waldemar - Maja lernt fliegen, Knister - Hexe Lilli auf Schloss 
Dracula, Boehme, Julia - Conni und das Klassencamp, Goscinny, Rene - Asterix im Land der Göt-
ter.

Zeitschriften:
Garten + Haus, Landlust, Servus uvm. 

Unsere Öffnungszeiten  
Jede Woche Freitag 16:00 – 18:30 und Samstag 9:00 – 11:00 Uhr.

Jede dritte Woche im Monat ist die Bücherei am Mittwoch und Donnerstag geöffnet: 
Mittwoch 16. März und Donnerstag 17. März 2016 von 8:30 – 11:30 Uhr. 

Die aktuellen Tage finden Sie auf unserer Homepage: 
 www.wallsee-sindelburg.treffpunkt-bibliothek 

und als Aushang an der Eingangstüre der Bücherei.
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Datum Uhrzeit Bezeichnung Veranstalter Ort
05. - 06.03. ab 11:00 Uhr Fischessen im Gasthof Hehenberger Gasthof Hehenberger Gasthof Hehenberger

06. 03. 16 ab 11:00 Uhr Steckerlfische und Selchforellen Donautreff Binder Donautreff Binder 

08. 03. 16 ab 7:00 Uhr Sperrmüllsammlung Marktgemeinde Wallsee-
Sindelburg und GDA

Gemeindegebiet Wallsee-
Sindelburg

09. 03. 16 15:00 - 20:00 Uhr Evergreen-Nachmittag Landgasthof Sengstbratl Landgasthof Sengstbratl

10. 03. 16 14:00 - 14:45 Uhr Mutter-Elternberatung Land NÖ Landespflegeheim Wallsee

10 03. 16 19:30 - 21:00 Uhr Ich glaube, die mögen mich nicht - 
Mobbing in Kindergarten u. Schule

Katholisches Bildungswerk,
Kindergarten, Volksschule

Volksschule Wallsee

14. 03. 16 19:00 - 20:00 Uhr Österliche Bußfeier Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg

15. 03. 16 14:00 - 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung NÖ Senioren Gasthof Hehenberger 

18. 03. 16 09:00 - 16:00 Uhr Ostermarkt in der Lebenswelt Lebenswelt Wallsee Arbeitswelt 

18. - 19. 03 Preisverleihung Gemeindebücherei Gemeindebücherei

19.03.- 03.04. Ostern im Wallseerhof Wallseerhof Patzalt Wallseerhof Patzalt

20. 03. 16 ab 9:00 Uhr Palmprozession - Pfarrkaffee Pfarre Sindelburg ab Haus Pachlehner 

20. 03. 2016 ab 13:30 Uhr Benefizspiel - Fußballheimspiel 
gegen Ertl  

SCU Sparkasse Wallsee Fußballplatz Wallsee

24. 03. 16 19:00 - 20:00 Uhr Gründonnerstag Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg

25. 03. 16 19.00 - 20:00 Uhr Karfreitags-Liturgie Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg

25.03.- 03.04. 09.00 - 17:00 Uhr Gartenmesse - Gartendekor Familie Hickersberger Haus Hickersberger

26. 03. 16 ab 20.00 Uhr Osternacht - Auferstehung Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg

27. 03. 16 ab 9:30 Uhr Ostersonntag Hochamt Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg

28. 03. 16 ab 9:30 Uhr Ostermontag Pfarre Sindelburg Pfarrkirche Sindelburg

02. 04. 16 ab 14:30 Uhr Fußballheimspiel gegen Viehdorf SCU Sparkasse Wallsee Fußballplatz Wallsee

02. 04. 16 ab 20:00 Uhr Frühjahrskonzert der TMK Trachtemusikkapelle Donauhalle Wallsee

03. 04. 16 07:00 - 13:00 Uhr René s Flohmarkt Susanne und René Weber Freibadwiese - Donautreff

03. 04. 16 ab 11:00 Uhr Steckerlfische und Selchforellen Donautreff Binder Donautreff Binder

Veranstaltungen 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe : 23. März 2016 
Beiträge und Fotos bitte an: martina.hintersteiner@wallsee-sindelburg.gv.at

Textberichte und Bildmaterial wurden vorwiegend von GemeindebürgerInnen zur Verfügung gestellt.  
Die Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg übernimmt für die beigestellten Inhalte und Bilder keinerlei Haftung. 

Zahngesundheitserzieher kommt in die Mutter-Eltern-Beratung 
Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark fre-
quentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die Eltern über 
die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem  
1. Milchzahn beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis zum Volksschulalter 
ist das Nachputzen der Zähne durch die Eltern notwendig! 

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am Donnerstag, 14. April 2016  
um 14:00 Uhr in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle!


